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in welche derselbe heute gebracht wird, gibt diesem

eleganten Genre die Möglichkeit, die bishen kultivirte
Stoffgarnitur mehr und mehr zu verdrängen. Die

Vorzüge der Preiswürdigkeit und distinguirten Aus-
sehens vereinigt ferner eine Kombination von Taffetas
und Alpacca-Geweben als façonnirte Genres. Wir
finden hierin ausser neuen Streifen höchst gefällige
Dessins in Punkten, Carreaux und auch Damassés,
welche sich namentlich auch in glacé Dispositionen
sehr fein ausnehmen und allseitigen Beifall finden.

Halbseidene Alpaccas, glatt sowie fayonnirt,
sind immer noch der grosse Artikel für den billigeren
Konsum, zumal erhebliche Quantitäten hierin seitens
der Krawatten-Konfektion absorbirt werden. Die Fa-
briken sind hierin vollauf beschäftigt und wie Ein-
gangs dieses schon erwähnt, ist prompte Waare aller-
seits sehr gesucht

Bei der lebhaften Nachfrage nach Chinés ist,
wie nicht anders zu erwarten, auch in den neuen
Kollektionen diesem beliebten Genre ein hervorragen-
der Platz eingeräumt worden. In der ganzen Breiten-
skala von !>'" bis 27"', sowie von 32'" bis 58'" wer-
den wunderbare Neuheiten in Dessin und Kolorit
gebracht, welche jedoch bei der schwierigen Fabrika-
tion des Artikels und der starken Inanspruchnahme
der Kettendrucker erst später und successive den Kol-
lektionen eingereiht werden können. Die Konfektion
hat sich des Chiné-Bandes neuerdings sehr angenom-
men und bekundet für Nouveautés in schmalen Breiten
lebhaftes Interesse, während anderseits der Bedarf für
Krawatten hierin sich noch grosser Ausdehnung fähig
zeigt.

Sam m et band, mit und ohne Atlasrücken, ist
in Schwarz wie farbig immer noch an der Tagesord-
nung. Neben den schmalen Nummern ist auch in
Mittelbreiten bis Nr. 130 jetzt steigende Nachfrage zu
verzeichnen, welch letztere für Putz sehr viel ange-
wendet. werden. Die Preise für alle Arten Sammet-
band sind fortwährend noch auf Hausse gestimmt.

Seide.
Mailand. 8. Juni. Seidenpreise des Syndikats der

Mailänder Seidenbörse :

Grègen:
Class. 1. Qual. 2. Qual. 3. Qual.
Lire Lire Lire Lire

0/11 - 41-1072 40 -30
11/13 - 41 39 37
12/14 — - - 30

Organzine :

Stralil. 17/19 49'/s—4.9 48 47-40 -
„ 19/21 — 47-46 45

21/23 - 40 44' 2 —
„ 24/26 - - — 42'/2

Tramen :
Class. 1. Qual. 2. Qual. 3. Qual.
Lire Lire Lire Lire

2fäch. 20,22 - 43«/* — —
3iach. 30/34 - 43'A — —

Chinesische Grègen:
(Preise in Gold verstanden.)

Tsatlee 4'/2 Lire 26.75 27.75

„ 5 best „23.— —
„ 5 ord „ 21.25 —

Gelbe Einheimische

Cocons :

I. Qual.
Liie 9.10 8.90

II. Qual.
8.75 8.50

Abfälle:
Strazzen : Chinesische

„ Einheimische
Strusen : Klassische

„ I. Qualität
Doppi in Gratia : gelb 1. Qualität

» » » gelb II. „

Lire 7.— -
„ 6.25

„ 6.75 6.50

„ 6.2o 6. —

„ 3.50 3.20

„ 3.10 3.-
(N. Z. Z.)

Seidenwaaren.
Lyon, 6. Juni. Die Geschäfte, sei es für Lagerwaaren,

sei es für neue Aufträge, waren während der letzten acht
Tage sehr limitirt. Taffetas brillants hatten auch diese
Woche am meisten Nachfrage und bleiben weiter von der
Mode begünstigt. Suralis haben für den überseeischen Ex-
port Absatz. Tülle, welche eine ziemlich befriedigende
Saison hatten, sind gegenwärtig weniger gesucht. Die
Fabrik liefert die letzten Ordres ab. Der Artikel ist jedoch
noch zu einigem Erfolg berufen und es wird eine gute
Saison für Schleiersorten erwartet. In Mousseline herrscht
nicht viel Thätigkeit. Futtergewebe begegnen nur geringem
Interesse. Satin Liberty bedruckt haben namentlich Lager-
verkaufe. In façonnirten Stoffen gehen Damas in schwarz
und farbig und einzelne Façonnés. N. Z. Z.

Redaktionskomi té:
E. Oberholzer u. Rob. Weber, Horgen; Fr. Kaeser, Zürich IV.

Schweizer. Kaufmännischer Verein,

Centraibureau für Stellenvermittlung, Zürich.
<Si/i2sfr/'«sse 20. — Telephon ,52.25.

FUr die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei.

Neuangemeldete Vakanzen
für mit der Seidenfabrikation vertraute Bewerber.

Wer eine Stelle sucht, muss die zur Anmeldung nöthigen Druck-
Sachen vom Schweiz. Kaufm. Verein verlangen. Bei der Einreichung
der ausgefüllten Bewerbepapiere haben die Nichtmitglieder Fr. 5.-—

sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler haben keine Einschreibegebühr zu zahlen.

F 75. Italien. — Seidenstoffweberei. — Tüchtiger Verkäufer
und Stellvertreter des Chel's. Deutsch franz. u. engl.
Seidenbranche.

F 86. Deutsche Schweiz. -- Seidenfabrikation. — Tüchtiger
junger Mann für's Magazin und Kontrollarbeiten.
Deutsch. Branche.

F 90. Frankreich. — Seidenstoffe. — Junger Mann fürs
Bureau. Deutsch, franz. und engl. Stenographie und
Schreibmaschine.
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F 95. Deutsche Schweiz. — Mech. Seidenstoffweberei. —
Tüchtiger Webermeister, der wenn möglich schon in
Grègewebereien thiitig war.

F 114. Deutsche Schweiz. — Seidenwa.aren. — 1. Tüchtiger
junger Mann als Platzreisender. Deutsch und franz.
Seidcnstolïbranche.

II. Musterchef und Waarenkontrolleur. Deutsch.
Seidenbrauche.

F 118. Deutsche Schweiz. — Seidenstoffweberei. — Stück-
kontrolleur (Tuchschauer). Fabrikations- und Stoff-
kenntnisse.

F 120. Deutschland. — Seidenstoffweberei. — Tüchtiger
selbständiger Kaufmann als Direktor. Deutsch. Grund-
liehe Kenntnisse der glatten und Jacquardstoffe.

F 128. Deutsche Schweiz. — Handfabrikation. — Tüchtiger
Reisender für Nahseide. Deutsch.

F 149. Deutsche Schweiz. — Seidenstoffweberoi. — Selb-
ständiger Webermeister.

F 15G. Deutschland. - Seidenfoulardsi'abrik. — Junger
Commis als Kakturist und Korrespondent.

Angebot und Nachfrage betreffend Stellen in der Seiden-
industrie finden in diesem Blatt die zweckdienlichste Ausschreibung.
Preis der einspaltigen Zeile 30 Cts.

Gesucht
Obermeister für Seidenwebereien in Oesterreich. Erfahrene,
solide, auf die verschiedenen Wobstuhlsysteme eingeübte
Webermeister im Alter von ,25 - 35 Jahren, denen die He-

sorgung der Webstühle überlassen werden kann, erhalten
den Vorzug. Gutes Salair und Lebensstellung wird zuge-

' ' ~~J-2sichert. Gell. Offerten an die Redaktion. 270-2

Lebens-Stellung.
Eine Mailänder Firma sucht einen jungen Mann mit

Webereikenntnissen, der die Fabrikation einer Gewebe-
Spezialität zu leiten und die zu deren Vertrieb nötkigen
Reisen in Italien zu besorgen hätte. Einige Vorkenntnisse
im Italienischen erwünscht. Offerten unter Chiffre A. B.
No. 272 an die Expedition.

Stelle-Gesuch.
Ein auf Verdol-Dessins geübter und erfahrener Piqueur,

der auch Kenntnisse vom Weben und Musterausnehmen besitzt,
sucht seine jetzige Stelle baldmöglichst zu ändern.

Offerten sub. U. R. 271 an die Expedition. 27.1.-4

Ç
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J. Ä. Gubelmann, Rapperswyl

Weberschiffchen
zu gsvorrichtung,
Schussfadens.

| Endebindapparate sehr gut bindend.

f Katièrenkarten u. Älä
Ê Spiralfei
Q Alles in exaktester Ausführung bei billigsten Preisen.

!» ->0-0-e>>0»>>4£i

empfiehlt: (205-12
für Seiden- und B'wollweberei mit
(und ohne) Fadenbrems- und Rück-

sehr vortheilhaft zum Reguliren des

gel, Wechselkartell
lern etc.

Druckarbeiten aller Art liefert prompt und billig die
Buchdruokerei Gebr. Frank, Zürich.

8 Waldmannstrasse 8. -4—

Gebrüder Baumann
Mech. Werkstätte

ii Ü T I
(Zürich)

Spezialitäten
i'ttr Webereien.
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; eignet sich für diclite
i Seidengewebe so
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